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Helfern, speziell auch der Elternschaft unserer Ju-
gendmannschaften. Wir sind stolz darauf, Ihnen mit 
dem ROSIER Junior-SauerlandCup herausragenden 
Handball präsentieren zu dürfen. 

Das Thema Nachhaltigkeit steht in diesem Jahr 
im Fokus des ROSIER Junior-Sauerlandcups. Unter 
dem Motto #thegreencup – Handball trifft Klima 
werden wir erste Schritte zur Reduktion des CO2- 
Ausstoßes ergreifen. Da wir nicht alle Faktoren be-
einflussen können, werden wir in Partnerschaft mit 
WaldLokal, einer Organisation für Aufforstungspro-
jekte, neue Bäume pflanzen und damit Emissionen 
kompensieren. Ein spannendes und immer wichtiger 
werdendes Thema, das wir nach und nach ausbau-
en werden. 

Allen Beteiligten wünschen wir zwei unvergesslich 
tolle Turniertage, faire Wettkämpfe und vor allem 
keine Verletzungen.

Ihr und euer Vorstand der SG Wölfe Menden

900 Zuschauer, Feuerwerk und eine wahnsinnige 
Stimmung. So haben die Teams, Fans und die Wölfe-  
Helfer den ROSIER Junior-Sauerlandcups 2023 in  
Erinnerung. Der letzte Junior-SauerlandCup war vor 
allem für die teilnehmenden Teams ein Highlight, 
denn wo spielt man in seiner jungen Handball- 
karriere vor solch einem Publikum. 

Nun steht die 13. Auflage an, und es ist uns erneut 
gelungen, ein absolutes Klasse-Feld nach Menden 
zu holen. Das Motto »HIER SPIELT DIE ZUKUNFT« 
kommt voll und ganz zur Geltung – wir sprechen 
von dem besten C-Jugend-Turnier Deutschlands. 
Bezeichnend, dass von unseren U21-Weltmeistern 
vor einigen Jahren einige Akteure hier in Menden 
beim Cup dabei waren. 

40 Mannschaften werden in 6 Sporthallen hoch-
klassige Spiele bestreiten. Die Finalspiele werden 
wieder in der Kreissporthalle stattfinden. 

Unser besonderer Dank gilt der Stadt Menden und 
dem Märkischen Kreis für Ihre ausgezeichnete Un-
terstützung. Bereits an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön unseren zahlreichen vereinsinternen 

V O R W O R T

SEHR GEEHRTE GÄSTE UND TEILNEHMER*INNEN,
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G R U S S W O R T

die Stadt Menden (Sauerland) ist eine Sport-
stadt – und dazu trägt der Handball als eines  
der Aushängeschilder Mendens maßgeblich bei. 
So nimmt nicht nur der Bekanntheitsgrad unserer 
Stadt zu, sondern auch das Ansehen. 

Gleichzeitig zeichnet das ehrenamtliche Engage-
ment in den zahlreichen Vereinen das Leben in 
Menden aus. Denn ohne den Einsatz der Men-
denerinnen und Mendener wäre vieles nicht 
möglich – auch nicht der „ROSIER SauerlandCup 
2024“.

40 Teams aus ganz Deutschland, aber auch aus 
den Niederlanden, kommen nach Menden, um 
beim „ROSIER SauerlandCup 2024“ ihr Können 
und ihren Teamgeist unter Beweis zu stellen.  
Dieses große Teilnehmerfeld zeigt, dass das Tur-
nier in den vergangenen Jahren zu einem der 
wichtigsten Handballlandschaft entwickelt hat, 
regional und überregional und belegt einmal 
mehr: Menden ist eine beliebte Handballhoch-
burg.

Auf uns wartet ein großartiges Sporterlebnis, 
dessen zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ich im Namen der Stadt in diesem Jahr sehr 
herzlich willkommen heißen darf.

Der „ROSIER SauerlandCup 2024“ ist neben dem 
„Huckschlag Sauerlandcup“ im August eine feste 
Größe in der deutschen Handballszene und eine 
wichtige Außenwerbung für Menden, die uns als 
Sportstadt etabliert.

Mein großer Dank gilt den Initiatoren, Sponso-
ren und Unterstützern sowie den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, die den organisatori-
schen Ablauf und das Wohl der Sportlerinnen 
und Sportler sicherstellen.

Allen Aktiven, Zuschauerinnen und Zuschauern 
wünsche ich im Namen von Rat und Verwaltung 
unserer Stadt viel Vergnügen und sportliche Er-
folge für den „ROSIER SauerlandCup 2024“!

Ihr 
Dr. Roland Schröder
Bürgermeister der Stadt Menden

Dr. Roland Schröder, Bürgermeister

LIEBE HANDBALL-BEGEISTERTE,
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G R U S S W O R T

tigkeit und Zukunftsfähigkeit neue Wege bei der 
Ausrichtung des Turniers – zwei zentrale Werte, 
die auch mir als Unternehmer besonders am Her-
zen liegen. Und so freuen wir uns sehr, dass wir 
diesen Prozess als Automobilpartner mit unseren 
Fahrzeugen ebenfalls unterstützen können. Wie 
auch schon beim ROSIER SauerlandCup 2023 
werden wir daher auch in diesem Jahr wieder 
Elektro-Fahrzeuge bereitstellen, um den Trans-
port und die Logistik im Rahmen des Turniers 
sicherzustellen.
Allen Teilnehmern, den Organisatoren, Helfern 
und Zuschauern wünsche ich ein spannendes 
Turnier 2024 mit vielen tollen Partien und fairen 
Spielen! Denn: Hier in Menden spielt die Zukunft!

Ihr 
Heinrich Rosier

ein volles Haus und Teilnehmerfeld erwartet uns 
in diesem Jahr beim ROSIER SauerlandCup 2024: 
Mit 16 weiblichen und 24 männlichen Mann-
schaften ist das beliebte C-Jugendturnier wieder 
einmal ausgebucht und Menden damit erneut 
das Zentrum für den Handball-Nachwuchs in 
Deutschland. Als Namensgeber und Schirmherr 
freue ich mich ganz besonders auf drei Tage 
hochkarätigen Handballsport in unserer Hönne-
stadt!
„Hier spielt die Zukunft“ ist das Motto des 
SauerlandCups, zu dem die Veranstalter der SG 
Menden Sauerland alle Top-Teams der C-Jugend 
begrüßen können. Zu Recht, denn dieses Motto 
unterstreicht den hohen Stellenwert dieses Tur-
niers für die Nachwuchsarbeit im Handballsport 
bundesweit. Den Organisatoren kann daher nicht 
hoch genug angerechnet werden, dass sie dieses 
Turnier Jahr für Jahr auf die Beine stellen, um den 
Handball-Nachwuchs mit Erfolg langfristig und 
nachhaltig zu fördern.
Schließlich geht die SG Menden Sauerland mit 
dem Leader Konzept auch in Sachen Nachhal-

Heinrich Rosier

LIEBE HANDBALLFREUNDE, LIEBE EHRENAMTLICHE, 
LIEBE SPORTLERINNEN UND SPORTLER,



Als Genossenschaftsbank wissen wir, worauf es beim 
Sport und im Leben ankommt: zusammenhalten, sich 
aufeinander verlassen und darauf vertrauen, dass 
wir gemeinsam alles schaffen können! 

Zusammen sind wir stark! 

 Nicht nur beim Handball  

 wichtig: Zusammenhalt! 

maerkische-bank.de
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Trainerinnen und Trainern und natürlich auch den 
Betreuerinnen und Betreuern wünschen wir eine 
schöne Zeit und viele sportliche Erfolge.

Wir alle freuen uns auf den 13. ROSIER Junior 
SauerlandCup und fiebern mit!

Stefan Tremmel

Stefan Tremmel

Für viele der handballbegeisterten Einwohner un-
serer schönen Stadt fängt das Jahr 2024 gut an! 
Denn vom 5. Januar bis zum 7. Januar 2024 dreht 
sich wieder alles um den ROSIER Junior Sauer-
landCup – und das bereit zum 13. Mal. 

Zum 13. Mal nehmen junge Handballerinnen und 
Handballer teil – insgesamt 16 weibliche und 24 
männliche C-Jugend-Mannschaften. Die jungen 
Menschen werden wieder voller Leidenschaft 
für den schönen Handballsport ihr Bestes geben. 
Aber nicht der Sieg ist das Wichtigste, sondern 
auch gemeinsame Unternehmungen, das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl und faire Spiele. 

Die Förderung des Sports – besonders auch des 
Jugendsports – ist für uns als Genossenschafts-
bank sehr wichtig. Daher ist es für uns eine große 
Ehre, dass wir abermals Partner des ROSIER Juni-
or SauerlandCups sind.

Wir können uns wieder auf ein sportliches Er-
eignis der Extraklasse freuen. Dafür danken wir  
den Verantwortlichen der SG Menden Sauerland 
Wölfe, die es seit Jahren schaffen, dass so viele 
Menschen dem ROSIER Junior SauerlandCup ent-
gegenfiebern.

LIEBE HANDBALLFREUNDE!

G R U S S W O R T

Als Genossenschaftsbank wissen wir, worauf es beim 
Sport und im Leben ankommt: zusammenhalten, sich 
aufeinander verlassen und darauf vertrauen, dass 
wir gemeinsam alles schaffen können! 

Zusammen sind wir stark! 

 Nicht nur beim Handball  

 wichtig: Zusammenhalt! 

maerkische-bank.de
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Ü B E R S I C H T
DIE TEILNEHMENDEN MANNSCHAFTEN

Peiner SG 04   

SC Magdeburg

SG Menden Sauerland  Wölfe

SV 64 Zweibrücken   

Fédération Luxembourgeoise de Handball

Thüringer HC

THW Kiel

TSV Bayer Dormagen

TSV Burgdorf

Tschaft. St. Tönis

TUSEM Essen

TV Aldekerk

TV Bissendorf-Holte e.V.

VfL Bad Schwartau

VfL Horneburg

VfL Eintracht Hagen

VfL Gummersbach

VOC Amsterdam

1. VfL Potsdam

Bergischer HC

Bonner JSG

Borussia Dortmund

Buxtehuder SV

Füchse Berlin

GSV Eintracht Baunatal   

Handewitter SV

HC Empor Rostock

HC Erlangen

HLZ Ahlen

HLZ Friesenheim-Hochdorf

HSV Solingen-Gräfrath

JSG Balingen Weilstetten

JSG Köln

LIT 1912

Meckelnburger Stiere Schwerin

MT Talents

MTV Lübeck

WOLFGANG WÜNSCHT ALLEN TEILNEHMERN EIN ERFOLGREICHES  WOLFGANG WÜNSCHT ALLEN TEILNEHMERN EIN ERFOLGREICHES  
UND VERLETZUNGSFREIES TURNIER.UND VERLETZUNGSFREIES TURNIER.
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T U R N I E R O R D N U N G
1. Es wird nach der Ordnung, den Satzungen und Regeln des Deutschen Handballbundes (DHB) 
gespielt, insbesondere auch unter Berücksichtigung der DHB-Rahmenkonzeption. Zusatz: Westdeut-
scher Handball Verband (WHV), jedoch grundsätzlich ohne Time-Out (Team-Time-Out und Time-Out 
bei Zeitstrafe). Die Schiedsrichter sind jedoch berechtigt, bei deutlichen Verzögerungen oder anderen 
vergleichbaren Situationen auf Time-Out zu entscheiden. In diesen Fällen ist die Spielzeit anzuhalten.

In den Halbfinalspielen und den Endspielen steht jeder Mannschaft ein Team-Time-Out zur Verfügung. 
Die generelle Time-Out-Regelung bleibt davon in den Halbfinalspielen unberührt, in den Endspielen 
wird mit Time-Out gespielt.

2. Ein Spielerwechsel ist wie folgt möglich: 
Bei Ballbesitz und Team-Time-Out. Ein Torwartwechsel bei 7-Meter ist in allen Spielen erlaubt, jedoch 
ohne Spielverzögerung.

3. Weitere Regelungen: 
Die Regelung bzgl. verletzter Spieler*innen(„Weiße Karte“) findet keine Anwendung! Die Regelung 
bzgl. der letzten 30 Sekunden findet in jedem Spiel Anwendung!

Disqualifikationen mit Bericht („Blaue Karte“) führen zu einer Automatiksperre von 1 Spiel (dem 
nächsten) und können nach Entscheidung der Turnierleitung zu einer höheren Sperre bis zum Turnier-
ausschluss führen (weitergehende Sperren durch die Verbände bleiben davon unberührt). Gegen diese 
Entscheidung werden keine Einsprüche verhandelt.

4. Wichtigste Bestandteile der DHB-Rahmenkonzeption: 
Gemäß Durchführungsbestimmungen des HVW zur Rahmentrainingskonzeption (RTK) darf der TW bzw. 
der als TW gekennzeichnete Spieler*innen (Überziehhemd) nicht über die Mittellinie. Das „künstliche“ 
Schaffen einer Über-/Unterzahl ist verboten. 

Einzelmanndeckungen (bspw. 5:0+1, 4:0+2,...) sind grundsätzlich untersagt; eine Ausnahme bildet das 
Spiel 6:6 

Grundsätzlich ist, wie allgemein in der C-Jugend vorgesehen, die offensive 2-Linien Deckung zu spielen. 
Erlaubte Deckungsvarianten sind. 3:2:1, 3:3, 4:2 und 1:5.

Werden persönliche Strafen verhängt und damit die Mannschaft reduziert, ist die verbindliche Spielwei-
se aufgehoben. Wird durch persönliche Strafen und der damit verbundenen Mannschaftsreduzierung 
auf dem Spielfeld eine Gleichzahl an Spieler*innen erzeugt, so gilt wieder die verbindliche Spielweise 
(offensiv) für beide Mannschaften. 

Das Schaffen einer „künstlichen“ Unterzahl/Überzahl mit dem Ziel die verbindliche Spielweise aufzuhe-
ben, ist untersagt. 

Bei Nichteinhaltung der offensiven Abwehr gilt folgendes Vorgehen:

a. Maßnahme: Information während des Spiels: 
Stellt der Schiedsrichter fest, dass eine Mannschaft keine Manndeckung mindestens in der eigenen 
Spielhälfte spielt, gibt er Time- Out und informiert den Trainer/Betreuer/ Mannschaftsverantwortlichen, 
dass er eine. Manndeckung mindestens in der eigenen Spielfeldhälfte spielen muss („Bitte stell deine 
Abwehr um.“). 

Der Spielleiter/Schiedsrichter soll Trainer und Mannschaft grundsätzlich immer ausreichend Zeit zum 
Reagieren lassen und eine „Bewährungszeit“ geben; also nicht sofort bestrafen, sondern den nächsten 
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T U R N I E R O R D N U N G
Angriff abwarten, ob eine Änderung des Abwehrverhaltens erfolgt. 

b. Maßnahme: Progressive Bestrafung  
Ist nach der Information keine Änderung des Abwehrverhaltens festzustellen, wird der Mannschaftsver-
antwortlichen nach Time-Out progressiv bestraft.

Wichtig: Hinweis geben, warum die progressive Strafe ausgesprochen wurde.

c. Maßnahme: 7m-/Penalty-Sanktion  
Ist nach der progressiven Bestrafung keine Änderung des Abwehrverhaltens festzustellen, verhängt der 
SR einen 7m gegen die verteidigende Mannschaft. Bei jedem weiteren Verstoß ist wiederum auf 7m zu 
entscheiden (Hinweis auf den Grund des 7m). 

5. Der Mannschaftsverantwortliche hat dafür Sorge zu tragen, dass beim Turnier nur Spieler*innen 
eingesetzt werden, die zu Turnierbeginn für den jeweiligen Verein/Mannschaft eine gültige Spielgeneh-
migung aufweisen. – Wir behalten uns Passkontrollen vor.

Pro Spiel dürfen maximal 16 Spieler*innen eingesetzt werden. Sollte der Kader aus mehr als 16 
Spieler*innen bestehen, muss der MVA vor Spielbeginn die einzusetzenden 16 Spieler*innen am Kampf-
gericht bekanntgeben. Die restlichen Spieler*innen dürfen nicht auf der Bank sitzen.

Spielberechtigt ist, wer für den teilnehmenden Verein einen gültigen Spielerausweis hat und nach dem 
1.1.2009 (C-Jugend) geboren ist.

6. Gastspielrecht 
Wenn Spieler*innen aus anderen Vereinen in der eigenen Mannschaft eingesetzt werden sollen, wird 
eine schriftliche „Gastspielerlaubnis“ des Verbandes oder der jeweiligen Passstelle benötigt. Ohne 
eine vorliegende Genehmigung bei der Turnierleitung kann der oder die Spieler*innen nicht eingesetzt 
werden.

7. Spielzeit 
Die vorgesehene Spielzeit beträgt 2x15 Min. In den Halbfinalspielen, den Finalspielen und den Spielen 
um Platz 3 beträgt die Spielzeit 1x25 Min. 

Die zuerst genannte Mannschaft hat Anwurf, stellt den Spielball und spielt als Heimmannschaft ent-
sprechend der jeweiligen Anzeige der Uhrenanlage! Bei Trikotgleichheit wechselt die zuerst genannte 
Mannschaft die Spielkleidung.

Abweichend von dieser Regelung wird bei den Halbfinal- und Endspielen das Anwurfrecht bzw. Seiten-
wahl ausgelost.

8. Bei der weiblichen C-Jugend spielen wir in 4 Gruppen á 4 Teams. In der Zwischenrunde am 2. 
Tag wird in weiteren Vierergruppen weitergespielt, wobei jedes Team ein Ergebnis aus der Vorrunde 
mitnimmt (1-4 und 2-3).

Die 4 Gruppenersten der Zwischenrunde erreichen das Halbfinale. Neben dem Finale und dem Spiel um 
Platz 3 finden keine weiteren Platzierungsspiele statt.

9. Bei der männlichen C-Jugend spielen wir in 4 Gruppen á 6 Teams. Am ersten Tag mit 3 Spielen und 
am 2 Tag mit 2 Spielen.

Die 4 Gruppenersten der Zwischenrunde erreichen das Halbfinale. Neben dem Finale und dem Spiel um 
Platz 3 finden keine weiteren Platzierungsspiele statt.
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T U R N I E R O R D N U N G
10. Die Platzierung nach den Gruppenspielen (Vor- und Zwischenrunde) ergibt sich

	 a. nach den Punkten aller Spiele

	 b. durch direkten Vergleich aller punktgleichen Mannschaften (Punkt- und Torverhältnis aus den  
	     Spielen der punktgleichen Teams)

	 c. durch die Tordifferenz aller Spiele

	 d. durch die Anzahl der geworfenen Tore

	 e. durch einen Losentscheid (werden ohne Vorankündigung durch die Turnierleitung durchgeführt.

11. Sollte sich eine Mannschaft zurückziehen, rückt die nächstplatzierte Mannschaft der Gruppe 
nach, d.h. zieht eine zum Beispiel Mannschaft vor dem Halbfinale zurück würde die nächstplatzierte 
Mannschaft der gleichen Zwischenrundengruppe nachrücken, verzichtet auch diese Mannschaft würde 
das Halbfinale für den Gegner mit 2:0 Punkten und 2:0 Toren gewertet werden. Diese Regelung gilt 
sinngemäß auch für andere Situationen, die Entscheidung obliegt der Turnierleitung.

12. Sekretär/Zeitnehmer 
Die erstgenannte Mannschaft stellt den Sekretär am Zeitnehmertisch, der Veranstalter stellt den 
Zeitnehmer.

13. Spiele die nach Ende der Spielzeit in der Endrunde (ab HF oder Finale) unentschieden enden, 
werden per 7-Meter Werfen (zunächst 5 Werfer pro Mannschaft) entschieden. Zu Beginn des 7-Meter-
Werfens erfolgt per Los die Entscheidung wer zuerst beginnt. Die Seite wird durch die Schiedsrichter 
bzw. bei den Endspielen durch die Turnierleitung bestimmt.

14. Einsprüche gegen Spielwertungen und Schiedsrichteransetzungen werden nicht verhandelt. Mei-
nungsverschiedenheiten unter den Vereinen (z.B. Spielberechtigungen) werden von der Turnierleitung 
entschieden!

15. Haftmittel 
In den Sporthallen ist eine eingeschränkte Haftmittelnutzung erlaubt. Nur das Haftmittel „INTENSE 
GRIP“ ist erlaubt und kann beim Veranstalter erworben werden.

An den Ausrüstungsgegenständen der Spieler (z.B. Sportschuhe, Schweißbänder usw.) dürfen sich 
keine Haftmittel befinden. Haftmitteldepots am Körper sind untersagt.

Im letzten Jahr haben sich nicht alle Mannschaften/Spieler an die eingeschränkte Haftmittelnutzung 
gehalten. Das hat teilweise zu einer nicht akzeptablen Verschmutzung in den Sporthallen geführt. Die 
Hallenturnierleiter sind daher ermächtigt, gegen Spieler, die diese Anweisung nicht beachten, einen 
Turnierausschluss zu verhängen.

16. Anmeldung vor Turnierbeginn 
Achtung! Jede Mannschaft muss sich vor dem ersten Turnierspiel ordnungsgemäß durch einen Vertre-
ter im Turnierbüro Gesamtschule Menden, Windthorststrasse 36, 58706 Menden anmelden 
und alle Formalitäten erledigen. Mannschaften, die nicht angemeldet sind, können nicht am Turnier 
teilnehmen.

17. Fernseh- bzw. Videoübertragungen können ohne Vorankündigung durchgeführt werden. Mit der 
Anmeldung erklärt sich der teilnehmende Verein bereit, dass ohne weitere Genehmigung, Ton- und 
Bildaufnahmen veröffentlicht werden können.
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H A L L E N Ü B E R S I C H T  |  N A V I - A D R E S S E N

MENDEN UND ORTSTEILE 

Sporthalle Bonifatiusschule Platte Heide

(Ortsteil: Menden-Platte Heide)

Margueritenweg 5

58708 Menden

Sporthalle Hauptschule Bösperde

(Ortsteil: Menden-Bösperde)

Bahnhofstraße in Bösperde 2

58708 Menden

Sporthalle Halingen

(Ortsteil: Halingen)

Halinger Dorfstraße 41a

58708 Menden 

Sporthalle Realschule
(vormals HGG Heilig-Geist-Gymnasium)
Windhorststraße 29
58706 Menden

Städtisches Gymnasium An der Hönne

(vormals Walram-Gymnasium)

Walramstraße 2 –  6

58706 Menden

Kreissporthalle Menden

Werler Straße 3

58706 Menden

TURNIERBÜRO
Städt. Gesamtschule Menden

Windthorststraße 36

58706 Menden

Teilnehmende Mannschaften, Gruppeneinteilungen, 
Ergebnisse und Tabellen – hier seid ihr immer auf dem 
neuesten Stand. Alles rund um den Sauerlandcup 
findet ihr in unserer App: ProCup.

Für Apple und Android in den jeweiligen App-Stores.

DIE SAUERLANDCUP TURNIER-APP
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S P H  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E

S P H  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E

WEIBL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 5  |  SA. 06.01.  |  AB 9:00 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 6  |  SA. 06.01.  |  AB 14:00 UHR

Teilnehmer:
VOC Amsterdam
Tschf. St. Tönis
MTV Lübeck
SV 64 Zweibrücken

Teilnehmer:
Thüringer HC
TV Aldekerk
Handewitter SV
SG Menden Sauerland Wölfe

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

061	 09:00	 2 x 15	 VOC Amsterdam	 –	 Tschf. St. Tönis	 ____:____

062	 09:42	 2 x 15	 MTV Lübeck	 –	 SV 64 Zweibrücken	 ____:____

063	 10:34	 2 x 15	 Tschf. St. Tönis	 –	 MTV Lübeck	 ____:____

064	 11:16	 2 x 15	 SV 64 Zweibrücken	 –	 VOC Amsterdam	 ____:____

065	 12:08	 2 x 15	 VOC Amsterdam	 –	 MTV Lübeck	 ____:____

066	 12:50	 2 x 15	 Tschf. St. Tönis	 –	 SV 64 Zweibrücken	 ____:____

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

067	 14:00	 2 x 15	 Thüringer HC	 –	 TV Aldekerk	 ____:____

068	 14:42	 2 x 15	 Handewitter SV	 –	 SG Menden Sauerland Wölfe	 ____:____

069	 15:34	 2 x 15	 TV Aldekerk	 –	 Handewitter SV	 ____:____

070	 16:16	 2 x 15	 SG Menden Sauerland Wölfe	 –	 Thüringer HC	 ____:____

071	 17:08	 2 x 15	 Thüringer HC	 –	 Handewitter SV	 ____:____

072	 17:50	 2 x 15	 TV Aldekerk	 –	 SG Menden Sauerland Wölfe	 ____:____

FÜR DIE ZWISCHENRUNDE QUALIFIZIEREN SICH 
ALLE TEAMS DER VORRUNDE
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S P H  R E A L S C H U L E  M E N D E N  ( E H E M .  H G G )

S P H  R E A L S C H U L E  M E N D E N  ( E H E M .  H G G )

WEIBL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 7  |  SA. 06.01.  |  AB 9:00 UHR

Teilnehmer:
Buxtehuder SV
Borussia Dortmund
HSV Solingen Gräfrath
Fédération Luxembourgeoise de Handball

Teilnehmer:
VFL Bad Schwartau
Bergischer HC
Peiner SG 04
HLZ Ahlen

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

073	 09:00	 2 x 15	 Buxtehuder SV	 –	 Borussia Dortmund	 ____:____

074	 09:42	 2 x 15	 HSV Solingen Gräfrath	 –	 Féd. Lux. de Handball	 ____:____

075	 10:34	 2 x 15	 Borussia Dortmund	 –	 HSV Solingen Gräfrath	 ____:____

076	 11:16	 2 x 15	 Féd. Lux. de Handball	 –	 Buxtehuder SV	 ____:____

077	 12:08	 2 x 15	 Buxtehuder SV	 –	 HSV Solingen Gräfrath	 ____:____

078	 12:50	 2 x 15	 Borussia Dortmund	 –	 Féd. Lux. de Handball	 ____:____

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

079	 14:00	 2 x 15	 VFL Bad Schwartau	 –	 Bergischer HC	 ____:____

080	 14:42	 2 x 15	 Peiner SG 04	 –	 HLZ Ahlen	 ____:____

081	 15:34	 2 x 15	 Bergischer HC	 –	 Peiner SG 04	 ____:____

082	 16:16	 2 x 15	 HLZ Ahlen	 –	 VFL Bad Schwartau	 ____:____

083	 17:08	 2 x 15	 VFL Bad Schwartau	 –	 Peiner SG 04	 ____:____

084	 17:50	 2 x 15	 Bergischer HC	 –	 HLZ Ahlen	 ____:____

FÜR DIE ZWISCHENRUNDE QUALIFIZIEREN SICH 
ALLE TEAMS DER VORRUNDE

WEIBL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 8  |  SA. 06.01.  |  AB 14:00 UHR
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DEUTSCHL ANDS BESTES JUGENDTURNIER
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K R E I S S P O R T H A L L E  M E N D E N

S P H  B O N I F A T I U S S C H U L E  P L A T T E  H E I D E

MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 1  |  1. TAG  |  SA. 06.01.  |  AB 9:00 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 2  |  1. TAG  |  SA. 06.01.  |  AB 9:00 UHR

Teilnehmer:
SC Magdeburg
Bonner JSG 

Teilnehmer:
Füchse Berlin
VFL Horneburg

TSV Burgdorf
HLZ Friesenheim Hochdorf

VFL Eintr. Hagen
VFL Gummersbach

GSV Baunatal
SG Menden Sauerland Wölfe

HC Erlangen
JSG Köln

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

001	 09:00	 2 x 15	 Bonner JSG	 –	 TSV Burgdorf	 ____:____

002	 09:42	 2 x 15	 SG Menden Sauerland Wölfe	 –	 GSV Baunatal	 ____:____

003	 10:24	 2 x 15	 SC Magdeburg	 –	 HLZ Friesenheim Hochdorf	 ____:____

004	 11:06	 2 x 15	 TSV Burgdorf	 –	 SG Menden Sauerland Wölfe	 ____:____

005	 11:48	 2 x 15	 HLZ Friesenheim Hochdorf	 –	 Bonner JSG	 ____:____

006	 12:30	 2 x 15	 GSV Baunatal	 –	 SC Magdeburg	 ____:____

007	 13:12	 2 x 15	 SG Menden Sauerland Wölfe	 –	 Bonner JSG	 ____:____

008	 13:54	 2 x 15	 TSV Burgdorf	 –	 SC Magdeburg	 ____:____

009	 14:36	 2 x 15	 HLZ Friesenheim Hochdorf	 –	 GSV Baunatal	 ____:____

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

016	 09:00	 2 x 15	 VFL Horneburg	 –	 VFL Eintr. Hagen	 ____:____

017	 09:42	 2 x 15	 JSG Köln	 –	 HC Erlangen	 ____:____

018	 10:24	 2 x 15	 Füchse Berlin	 –	 VFL Gummersbach	 ____:____

019	 11:06	 2 x 15	 VFL Eintr. Hagen	 –	 JSG Köln	 ____:____

020	 11:48	 2 x 15	 VFL Gummersbach	 –	 VFL Horneburg	 ____:____ 

021	 12:30	 2 x 15	 HC Erlangen	 –	 Füchse Berlin	 ____:____

022	 13:12	 2 x 15	 JSG Köln	 –	 VFL Horneburg	 ____:____

023	 13:54	 2 x 15	 VFL Eintr. Hagen	 –	 Füchse Berlin	 ____:____ 

024	 14:36	 2 x 15	 VFL Gummersbach	 –	 HC Erlangen	 ____:____

FÜR DAS HALBFINALE QUALIFIZIEREN SICH 
DIE GRUPPENERSTEN DER VIER VORRUNDENGRUPPEN
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S P H  H A U P T S C H U L E  H A L I N G E N

S P H  H A U P T S C H U L E  B Ö S P E R D E

MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 3  |  1. TAG  |  SA. 06.01.  |  AB 9:00 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 4  |  1. TAG  |  SA. 06.01.  |  AB 9:00 UHR

Teilnehmer:
THW Kiel
VFL Potsdam

Teilnehmer:
TSV Bayer Dormagen
JSG Balingen Weilstetten

HC Empor Rostock
HLZ Ahlen

LIT 1912
Mecklenburger Stiere Schwerin

Féd. Lux. de Handball
TUSEM Essen

MT Talents
TV Bissendorf Holte

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

031	 09:00	 2 x 15	 VFL Potsdam	 –	 HC Empor Rostock	 ____:____

032	 09:42	 2 x 15	 TUSEM Essen	 –	 Féd. Lux. de Handball	 ____:____

033	 10:24	 2 x 15	 THW Kiel	 –	 HLZ Ahlen	 ____:____

034	 11:06	 2 x 15	 HC Empor Rostock	 –	 TUSEM Essen	 ____:____

035	 11:48	 2 x 15	 HLZ Ahlen	 –	 VFL Potsdam	 ____:____

036	 12:30	 2 x 15	 Féd. Lux. de Handball	 –	 THW Kiel	 ____:____

037	 13:12	 2 x 15	 TUSEM Essen	 –	 VFL Potsdam	 ____:____

038	 13:54	 2 x 15	 HC Empor Rostock	 –	 THW Kiel	 ____:____

039	 14:36	 2 x 15	 HLZ Ahlen	 –	 Féd. Lux. de Handball	 ____:____

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

046	 09:00	 2 x 15	 JSG Balingen Weilstetten	 –	 LIT 1912	 ____:____

047	 09:42	 2 x 15	 TV Bissendorf Holte	 –	 MT Talents	 ____:____

048	 10:24	 2 x 15	 TSV Bayer Dormagen	 –	 Mecklenburger Stiere Schwerin	 ____:____

049	 11:06	 2 x 15	 LIT 1912	 –	 TV Bissendorf Holte	 ____:____

050	 11:48	 2 x 15	 Mecklenburger Stiere Schwerin	 –	 JSG Balingen Weilstetten	 ____:____ 

051	 12:30	 2 x 15	 MT Talents	 –	 TSV Bayer Dormagen	 ____:____

052	 13:12	 2 x 15	 TV Bissendorf Holte	 –	 JSG Balingen Weilstetten	 ____:____

053	 13:54	 2 x 15	 LIT 1912	 –	 TSV Bayer Dormagen	 ____:____ 

054	 14:36	 2 x 15	 Mecklenburger Stiere Schwerin	 –	 MT Talents	 ____:____

FÜR DAS HALBFINALE QUALIFIZIEREN SICH 
DIE GRUPPENERSTEN DER VIER VORRUNDENGRUPPEN
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DEUTSCHL ANDS BESTES JUGENDTURNIER

Bestattungshaus Kämmerling oHG
Lendringser Hauptstraße 48
D-58710 Menden

Ein Thema, das keiner gerne angeht. Was passiert, wenn meine Eltern, mein 
Lebenspartner oder ich sterben?

Mir fiel ein Stein vom Herzen, als ich dieses schwierige Thema besprochen und 
geregelt hatte. Bei Lebensräume Kämmerling fanden sie den richtigen Ton und 
ich konnte alle Fragen loswerden. 

Jetzt ist alles für den Fall der Fälle geregelt und ich bin unglaublich erleichtert. 
Das hätte ich schon viel früher erledigen können. 

Ein gutes Gefühl! 
Ich habe vorgesorgt.

Wir geben Ihnen ein gutes Gefühl.

Telefon: +49 2373 81232
info@lebensraeume-kaemmerling.de
www.lebensraeume-kaemmerling.de
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K R E I S S P O R T H A L L E  M E N D E N

S P H  B O N I F A T I U S S C H U L E  P L A T T E  H E I D E

MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 1  |  2. TAG  |  SO. 07.01.  |  AB 8:30 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 2  |  2. TAG  |  SO. 07.01.  |  AB 8:30 UHR

Der Gruppensieger der Vorrundengruppe 2 wechselt zum Halbfinale  
in die Kreissporthalle Menden

Teilnehmer:
SC Magdeburg
Bonner JSG 

Teilnehmer:
Füchse Berlin
VFL Horneburg

TSV Burgdorf
HLZ Friesenheim Hochdorf

VFL Eintr. Hagen
VFL Gummersbach

GSV Baunatal
SG Menden Sauerland Wölfe

HC Erlangen
JSG Köln

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

010	 08:30	 2 x 15	 Bonner JSG	 –	 GSV Baunatal	 ____:____

011	 09:07	 2 x 15	 SG Menden Sauerland Wölfe	 –	 SC Magdeburg	 ____:____

012	 09:44	 2 x 15	 TSV Burgdorf	 –	 HLZ Friesenheim Hochdorf	 ____:____

013	 10:21	 2 x 15	 SC Magdeburg	 –	 Bonner JSG	 ____:____

014	 10:58	 2 x 15	 GSV Baunatal	 –	 TSV Burgdorf	 ____:____

015	 11:35	 2 x 15	 HLZ Friesenheim Hochdorf	 –	 SG Menden Sauerland Wölfe	 ____:____

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

025	 08:30	 2 x 15	 VFL Horneburg	 –	 HC Erlangen	 ____:____

026	 09:07	 2 x 15	 JSG Köln	 –	 Füchse Berlin	 ____:____

027	 09:44	 2 x 15	 VFL Eintr. Hagen	 –	 VFL Gummersbach	 ____:____

028	 10:21	 2 x 15	 Füchse Berlin	 –	 VFL Horneburg	 ____:____

029	 10:48	 2 x 15	 HC Erlangen	 –	 VFL Eintr. Hagen	 ____:____ 

030	 11:35	 2 x 15	 VFL Gummersbach	 –	 JSG Köln	 ____:____

FÜR DAS HALBFINALE QUALIFIZIEREN SICH 
DIE GRUPPENERSTEN DER VIER VORRUNDENGRUPPEN
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Der Gruppensieger der Vorrundengruppe 3 wechselt zum Halbfinale  
in die SPH Hauptschule Bösperde

S P H  H A U P T S C H U L E  H A L I N G E N
MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 3  |  2. TAG  |  SO. 07.01.  |  AB 8:30 UHR

Teilnehmer:
THW Kiel
VFL Potsdam

HC Empor Rostock
HLZ Ahlen

Féd. Lux. de Handball
TUSEM Essen

S P H  H A U P T S C H U L E  B Ö S P E R D E
MÄNNL. C-JGD.  |  VORRUNDE GR. 4  |  2. TAG  |  SO. 07.01.  |  AB 8:30 UHR

Teilnehmer:
TSV Bayer Dormagen
JSG Balingen Weilstetten

LIT 1912
Mecklenburger Stiere Schwerin

MT Talents
TV Bissendorf Holte

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

040	 08:30	 2 x 15	 VFL Potsdam	 –	 Féd. Lux. de Handbal	 ____:____

041	 09:07	 2 x 15	 TUSEM Essen	 –	 THW Kiel	 ____:____

042	 09:44	 2 x 15	 HC Empor Rostock	 –	 HLZ Ahlen	 ____:____

043	 10:21	 2 x 15	 THW Kiel	 –	 VFL Potsdam	 ____:____

044	 10:58	 2 x 15	 Féd. Lux. de Handbal	 –	 HC Empor Rostock	 ____:____

045	 11:35	 2 x 15	 HLZ Ahlen	 –	 TUSEM Essen	 ____:____

Spielplan:
Spiel	 Anwurf	 Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

055	 08:30	 2 x 15	 LIT 1912	 –	 Mecklenburger Stiere Schwerin	 ____:____

056	 09:07	 2 x 15	 TV Bissendorf Holte	 –	 TSV Bayer Dormagen	 ____:____

057	 09:44	 2 x 15	 JSG Balingen Weilstetten	 –	 MT Talents	 ____:____

058	 10:21	 2 x 15	 TV Bissendorf Holte	 –	 Mecklenburger Stiere Schwerin	 ____:____

059	 10:48	 2 x 15	 MT Talents	 –	 LIT 1912	 ____:____ 

060	 11:35	 2 x 15	 TSV Bayer Dormagen	 –	 JSG Balingen Weilstetten	 ____:____

FÜR DAS HALBFINALE QUALIFIZIEREN SICH 
DIE GRUPPENERSTEN DER VIER VORRUNDENGRUPPEN
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S P H  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E
WEIBL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. A  |  SO. 07.01.  |  AB 8:30 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. B  |  SO. 07.01.  |  AB 8:30 UHR

Spielplan:
Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis
085	 00:00			   1. Gruppe 6	 –	 4. Gruppe 6	 ____:____
086	 00:00			   2. Gruppe 8	 –	 3. Gruppe 8	 ____:____
Für die Spiele 085 und 086 werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 
093	 08:30	 2 x 15	 2. Gruppe 8	 –	 4. Gruppe 6	 ____:____ 
095	 09:44	 2 x 15	 3. Gruppe 8	 –	 1. Gruppe 6	 ____:____
097	 10:58	 2 x 15	 4. Gruppe 6	 –	 3. Gruppe 8	 ____:____
099	 12:12	 2 x 15	 1. Gruppe 6	 –	 2. Gruppe 8	 ____:____

Spielplan:
Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis
087	 00:00			   1. Gruppe 8	 –	 4. Gruppe 8	 ____:____
088	 00:00			   2. Gruppe 6	 –	 3. Gruppe 6	 ____:____
Für die Spiele 087 und 088 werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 
094	 09:07	 2 x 15	 2. Gruppe 6	 –	 4. Gruppe 8	 ____:____
096	 10:21	 2 x 15	 3. Gruppe 6	 –	 1. Gruppe 8	 ____:____ 
098	 11:35	 2 x 15	 4. Gruppe 8	 –	 3. Gruppe 6	 ____:____
100	 12:49	 2 x 15	 1. Gruppe 8	 –	 2. Gruppe 6	 ____:____

Teilnehmer:
1. Gruppe 8	 ______________________________________

2. Gruppe 6	 ______________________________________

3. Gruppe 6	 ______________________________________

4. Gruppe 8	 ______________________________________

Teilnehmer:
1. Gruppe 6	 ______________________________________

2. Gruppe 8	 ______________________________________

3. Gruppe 8	 ______________________________________

4. Gruppe 6	 ______________________________________

DIE GRUPPENERSTEN JEDER GRUPPE 
QUALIFIZIEREN SICH FÜR DIE HALBFINALSPIELE.
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DEUTSCHL ANDS BESTES JUGENDTURNIER

Karina Röhlings LL.M
Rechtsanwältin
Schwerpunkte:  
Familienrecht  
Verwaltungsrecht

Franziska Häuser
Rechtsanwältin
Schwerpunkte:  
Erbrecht
Strafrecht

WWW.KREPCKE-PARTNER.DE       TEL.: 02373-174090

Stephan Krepcke   
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht
weiterer Schwerpunkt: Handels- und Gesellschaftsrecht

Dirk Rinsche   
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
weitere Schwerpunkte: Erbrecht | Transport- und Speditionsrecht 
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S P H  R E A L S C H U L E  M E N D E N  ( E H E M .  H G G )
WEIBL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. C  |  SO. 07.01.  |  AB 8:30 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  ZWISCHENRUNDE GR. D  |  SO. 07.01.  |  AB 8:30 UHR

Spielplan:
Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis
089	 00:00			   1. Gruppe 5	 –	 4. Gruppe 5	 ____:____
090	 00:00			   2. Gruppe 7	 –	 3. Gruppe 7	 ____:____
Für die Spiele 089 und 090 werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 
101	 08:30	 2 x 15	 2. Gruppe 7	 –	 4. Gruppe 5	 ____:____ 
103	 09:44	 2 x 15	 3. Gruppe 7	 –	 1. Gruppe 5	 ____:____
105	 10:58	 2 x 15	 4. Gruppe 5	 –	 3. Gruppe 7	 ____:____
107	 12:12	 2 x 15	 1. Gruppe 5	 –	 2. Gruppe 7	 ____:____

Spielplan:
Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis
091	 00:00			   1. Gruppe 7	 –	 4. Gruppe 7	 ____:____
092	 00:00			   2. Gruppe 5	 –	 3. Gruppe 5	 ____:____
Für die Spiele 091 und 092 werden die Ergebnisse der Vorrunde übernommen. 
102	 09:07	 2 x 15	 2. Gruppe 5	 –	 4. Gruppe 7	 ____:____
104	 10:21	 2 x 15	 3. Gruppe 5	 –	 1. Gruppe 7	 ____:____ 
106	 11:35	 2 x 15	 4. Gruppe 7	 –	 3. Gruppe 5	 ____:____
108	 12:49	 2 x 15	 1. Gruppe 7	 –	 2. Gruppe 5	 ____:____

Teilnehmer:
1. Gruppe 7	 ______________________________________

2. Gruppe 5	 ______________________________________

3. Gruppe 5	 ______________________________________

4. Gruppe 7	 ______________________________________

Teilnehmer:
1. Gruppe 5	 ______________________________________

2. Gruppe 7	 ______________________________________

3. Gruppe 7	 ______________________________________

4. Gruppe 5	 ______________________________________

DIE GRUPPENERSTEN JEDER GRUPPE 
QUALIFIZIEREN SICH FÜR DIE HALBFINALSPIELE.
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WEIBL. C-JGD.  |  HALBFINALE 1  |  SO. 07.01.  |  13:40 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  HALBFINALE 1  |  SO. 07.01.  |  13:05 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  HALBFINALE 2  |  SO. 07.01.  |  13:40 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  HALBFINALE 2  |  SO. 07.01.  |  13:05 UHR

Sieger Gruppe A	 ______________________________________

Sieger Gruppe B	 ______________________________________

Sieger Gruppe 1	 ______________________________________

Sieger Gruppe 2	 ______________________________________

Sieger Gruppe C	 ______________________________________

Sieger Gruppe D	 ______________________________________

Sieger Gruppe 3	 ______________________________________

Sieger Gruppe 4	 ______________________________________

HALBFINALE WEIBL. C-JUGEND

HALBFINALE MÄNNL. C-JUGEND

S T Ä D T .  G Y M N A S I U M  A N  D E R  H Ö N N E

K R E I S S P O R T H A L L E  M E N D E N

S P H  H A U P T S C H U L E  B Ö S P E R D E

Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

111	 13:40	 1 x 25	 Sieger Gruppe A	 –	 Sieger Gruppe B	 ____:____

Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

109	 13:05	 1 x 25	 Sieger Gruppe 1	 –	 Sieger Gruppe 2	 ____:____

Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

112	 13:40	 1 x 25	 Sieger Gruppe C	 –	 Sieger Gruppe D	 ____:____

Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

110	 13:05	 1 x 25	 Sieger Gruppe 3	 –	 Sieger Gruppe 4	 ____:____

S P H  R E A L S C H U L E  M E N D E N  ( E H E M .  H G G )
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MÄNNL. C-JGD.  |  SPIEL UM PLATZ 3  |  SO. 07.01.  |  14:35 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  ENDSPIEL  |  SO. 07.01.  |  15:45 UHR

WEIBL. C-JGD.  |  SPIEL UM PLATZ 3  |  SO. 07.01.  |  15:10 UHR

MÄNNL. C-JGD.  |  ENDSPIEL  |  SO. 07.01.  |  16:20 UHR

FINALE / SIEGEREHRUNG

K R E I S S P O R T H A L L E  M E N D E N

ANSCHLIESSEND SIEGEREHRUNG

Verlierer Halbfinale 1 (Spiel 109)	______________________________________

Verlierer Halbfinale 2 (Spiel 110)	______________________________________

Sieger Halbfinale 1 (Spiel 111)	 ______________________________________

Sieger Halbfinale 2 (Spiel 112)	 ______________________________________

Verlierer Halbfinale 1 (Spiel 111)	______________________________________

Verlierer Halbfinale 2 (Spiel 112)	______________________________________

Sieger Halbfinale 1 (Spiel 109)	 ______________________________________

Sieger Halbfinale 2 (Spiel 110)	 ______________________________________

Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

113	 14:35	 1 x 25	 Verlierer Halbfinale 1	 –	 Verlierer Halbfinale 2	 ____:____

Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

115	 15:45	 1 x 25	 Sieger Halbfinale 1	 –	 Sieger Halbfinale 2	 ____:____

Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

114	 15:10	 1 x 25	 Verlierer Halbfinale 1	 –	 Verlierer Halbfinale 2	 ____:____

Spiel	Anwurf	Spielzeit	 Heim		  Gast	 Ergebnis

116	 16:20	 1 x 25	 Sieger Halbfinale 1	 –	 Sieger Halbfinale 2	 ____:____
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S A V E  T H E  D A T E !
EINLADUNG ZUM 
34. HUCKSCHLAG-SAUERLANDCUP

www.SAUERLANDCUP-MENDEN.de

»Der Sauerland-Cup in Menden ist eine  
  TOP-Adresse im deutschen Jugendhandball  
  und eine echte Standortbestimmung für  
  unseren Nachwuchs.« 

  Heiner Brand

Dem haben wir nichts hinzuzufügen …  
… außer vielleicht, dass der 34. SauerlandCup  
für weibl. und männl. A- und B-Jugendmann-
schaften vom 16. – 18. August 2024 stattfin-
det. 
 

»Die Vergangenheit des Sauerlandcups
  hat gezeigt, dass spätere Nationalspieler
  auch schon hier ihr Können unter Beweis

  gestellt haben. Das Turnier bietet die
  beste Möglichkeit, sich auf höchstem

  Niveau weiterzuentwickeln.«
			                 Dagur Sigurdsson   

Wenn Ihr ambitionierte Jugendmannschaften in 
Eurem Verein habt, leitet diese Einladung bitte an 
die zuständigen Trainerkollegen weiter.
Wir würden uns sehr freuen, Euch beim 34. Sauer- 
landCup hier in Menden begrüßen zu dürfen.
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H E R Z L I C H E N  D A N K …

Ein weiterer Dank gilt den Schiedsrichtern für de-
ren unermüdlichen Einsatz. Und ein ganz beson-
deres DANKESCHÖN haben sich die vielen, vielen 
Helfer und die Eltern unserer Aktiven verdient, 
die sich uneigennützig für diese Veranstaltung 
zur Verfügung gestellt und ihr Bestes gegeben 
haben.

Was wäre der Sauerlandcup ohne die großzügige 
Unterstützung unserer Sponsoren? – Nicht viel! 

Deshalb an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön allen Unternehmen und Geschäftsleuten, 
die durch ihre Unterstützung den Sauerlandcup 
überhaupt erst ermöglichen.

ALLEN INSERENTEN UND  
SPONSOREN

DEN SCHIEDSRICHTERN UND  
ALLEN HELFERN

LIEBE HANDBALLFREUNDE !

AUF EIN WIEDERSEHEN BEIM SAUERLANDCUP IN MENDEN !

S C H L U S S W O R T

Zum Junior-Sauerlandcup ist es uns wieder gelun-
gen, die besten Mannschaften und Schiedsrichter 
in Deutschland an den Start zu bringen. 
Das Credo unseres Orgateams samt aller Helfer 
„Für unsere Jugend und unseren Sport geben wir 
alles“, hat sich auch bei unseren europäischen 
Nachbarn herumgesprochen.
Mit Euren hochklassigen und spannenden Spielen 
bedankt Ihr Euch bei uns, im Hinblick auf die Qua-
lität, Organisation und Gastfreundschaft.
Die Atmosphäre zu den Endspielen erzeugt Jahr 
für Jahr Gänsehaut, wie Ihr sie bisher selten erlebt 
habt. Geniesst es…

Wir freuen uns schon jetzt, Euch nächstes Jahr beim 
nächsten ROSIER Junior-SauerlandCup zu begrüßen.

Bis dahin wünschen wir Euch viel Erfolg und allen 
Spielerinnen und Spielern eine verletzungsfreie Zeit.

Frank Schlücking, 1. Vorsitzender




